
Aufnahmefragebogen für die Mitgliedschaft im Qualitäts- und Interessensverbund
ventao 

Grundlage der Mitgliedschaft im Verbund ventao sind folgende Dokumente:
- die ventao-Satzung (jeweils aktuellster Stand: s. ventao-Website);
- die ventao-Geschäftsordnung (jeweils aktuellster Stand: s. ventao-Website);
- das ventao-Leitbild (jeweils aktuellster Stand: s. ventao-Website);
- die ventao-Beitragsordnung (jeweils aktuellster Stand: s. Ventao-Website);
- die Förderleitlinie des weltwärts-Programms in der aktuellsten Fassung (www.weltwaerts.de). 

Dieser Aufnahmefragebogen dient dazu, ein umfassendes Bild über die Mitgliedschaft beantragende 
Organisation und ihren weltwärts-Freiwilligendienst zu erhalten, um sowohl die Abstimmung über die 
Mitgliedschaft der beantragenden Organisation in der Mitgliederversammlung vorzubereiten und 
Beratungs- und/oder Austauschbedarfe für die Geschäftsstelle zu erkennen.

1. Aufnahmefragen 

1. Formale Trägeranerkennung durch das BMZ/Koordinierungsstelle weltwärts als weltwärts-Träger. 
- Hat die Organisation die Trägeranerkennung erfolgreich durchlaufen?

Ja  Nein

 Wenn ja, legen Sie bitte eine Kopie des Anerkennungsbescheids bei. 
 Wenn nein, wie ist der aktuelle Stand und wo gibt es ggf. Nachbesserungsbedarf? Bitte 

erläutern Sie: 

2. Organisationsstruktur
- Ist die Organisation eine eigenständige, nichtstaatliche, gemeinnützige juristische Person (e.V., 

gGmbH)?
 Ja Nein

 Wenn ja, legen Sie bitte eine Kopie des Vereinsregisterauszugs bei.

- Bitte stellen Sie Ihren Personalschlüssel dar: 
Wieviele hauptamtlich Mitarbeitende (mit welchen Stellenanteilen) sind angestellt:



Wieviele ehrenamtlich: 

- Bitte nennen Sie Namen und Kontaktdaten der Mitarbeitenden, die für die Durchführung und 
Verwaltung des weltwärts-Programms verantwortlich sind/sein werden:

- Ansprechperson für ventao (Name+Mailadresse+Telefon): 

- Nennen Sie bitte Satzungszweck und -verwirklichung, aus denen sich die Grundlage für die 
Durchführung des Freiwilligendiensts ergibt:

3. Zertifizierung: Die Organisation weist grundsätzlich eine Zertifizierung seiner internationalen 
Freiwilligenprogramme durch eine vom Verbund anerkannten Institution nach.1 Diese ist dem Verbund 
in den vorgesehenen (Re-)Zertifizierungsabständen vorzulegen. Der Verbund ventao konzentriert seine 
Unterstützungsangebote auf das von Quifd angebotene Verfahren.

- Ist die Organisation bereits zertifiziert? 
 Ja  Nein

1 Derzeit sind das das von der Quifd - Agentur für Qualität in Freiwilligendiensten vergebene Quifd-Qualitätssiegel 
sowie das von der aus der fid-Servicestelle erwachsenden Gütegemeinschaft i.G. vergebene RAL-Gütesiegel. 



 Wenn ja, legen Sie bitte einen Zertifizierungsnachweis bei.

Wenn ja, wann fanden die Zertifizierungen statt?

Wenn ja oder nein, für wann ist die (Re-)Zertifizierung vorgesehen?

- Für welche Bereiche bei der Zertifizierung benötigt die Organisation Unterstützung? Bitte führen Sie
aus:

4. Der Freiwilligendienst der Organisation:
- Welche Komponenten möchte die Organisation umsetzen?

die Nord-Süd-Komponente
die Süd-Nord-Komponente
die Nord-Süd- und Süd-Nord-Komponente

- Welche Partnerländer?

- Gibt es bereits Partnerorganisationen? Wie heißen diese und in welchem Bereich sind sie aktiv? 
Bitte legen Sie ggf. eine Liste bei.



- Wieviele Freiwillige sollen entsandt oder aufgenommen werden?
Anzahl der Entsendungen in der Nord-Süd-Komponente: 

Anzahl der Aufnahmen in der Süd-Nord-Komponente: 

- Sind die Einsatzplätze (Nord-Süd) bereits registriert bzw. die Einsatzstellen (Süd-Nord) anerkannt?
 Ja  Nein

 Bitte legen Sie exemplarisch eine Bestätigung der Einsatzplatzregistrierungen 
(Nord-Süd) bzw. der Einsatzstellenanerkennung (Süd-Nord) bei.

- In welchem Bereich sind die Einsatzstellen tätig und welche Tätigkeiten sollen durch die FW 
übernommen werden? Bitte erläutern Sie: 

- Wie sieht der Freiwilligenzyklus der Organisation aus bzw. wie ist dieser geplant? Wann sollen 
Ausreisen und/oder Einreisen stattfinden, wann Bewerbungsphasen? Wann Seminare? Wie lange 
soll der Freiwilligendienst für die Freiwilligen sein? Bitte erläutern Sie:

- Wünscht die Organisation eine Kooperation mit anderen Organisationen bei der 
Seminardurchführung?

 Ja  Nein

5. Lerndienste: Verfügt die Organisation über ein pädagogisches Konzept zum Freiwilligendienst mit 
Bezügen zum Globalen Lernen und zu SDGs (Voraussetzung für die Trägeranerkennung durch 



Engagement Global im weltwärts-Programm), welches ein reflektiertes Lernen und eine aktive 
Beteiligung der Freiwilligen ermöglicht und setzt dieses um? 

 Ja  Nein
 

 Wenn ja: Bitte legen Sie das Konzept bei.
 Wenn nein: wann wollen Sie das pädagogische Konzept bei EG einreichen?

6. Sicherheit und Gesundheit der Freiwilligen: Verfügt die Organisation über ein schlüssiges 
Krisenmanagement, zum adäquaten Umgang mit der Sicherheit der entsandten Freiwilligen für Fälle 
von Gewalt, Übergriffen, Unfällen, Katastrophen und Unruhen und hat dieses in Krisen/Notfallplänen 
festgehalten?

 Ja  Nein

 Wenn ja, bitte legen Sie Ihren Krisen/Notfallplan bei.
 Wenn nein, wie ist der aktuelle Stand und wo liegen Unterstützungsbedarfe? Bitte führen 

Sie aus:

7. Partnerschaft: Die Organisation arbeitet in der Durchführung der Freiwilligendienste gleichberechtigt 
mit seinen Partnerorganisationen zusammen. 

- Gibt es gemeinsame Grundlagendokumente?
 Ja  Nein

 Wenn ja, legen Sie diese bitte bei.
 Wenn nein, beschreiben Sie bitte die Zusammenarbeit (In welchen Prozesse sind Partner 

(nicht) eingebunden (bspw. Auswahl der Freiwilligen, Seminardurchführung, 
Programmevaluation und Qualitätsentwicklung))?: 



8. Unterstützungsbedarf: Wo sieht die Organisation Unterstützungsbedarf durch die Geschäftsstelle von 
ventao? Bitte erläutern Sie:

2. Verfahren für die Aufnahme und Mitgliedschaft im Verbund ventao:

Über die Aufnahme von neuen Mitgliedsorganisationen entscheidet die ventao-Mitgliederversammlung. 
Ggf. kann durch den Vorstand eine vorläufige Mitgliedschaft ohne Stimmrecht beschlossen werden.

Ein Ziel des Verbunds ventao ist es, Organisationen zu unterstützen, die Eingangs- und 
Mitgliedschaftsvoraussetzungen zu erfüllen, bzw. im Dialog mit den Organisationen Hinweise zur 
Nachbesserung ihrer Arbeit zu geben.

Verfahrensschritte:
1. Einreichung des Antrags bei ventao mit Anerkennung von Satzung, Geschäftsordnung sowie 

Beitragsregelung und Aufnahme-Fragebogens
2. Vorprüfung durch ventao Geschäftsstelle und Weiterleitung an den Vorstand
3. Ggf. Beschluss Vorstands zu vorläufiger Mitgliedschaft
4. Entscheidung der Mitgliederversammlung zu ordentlicher Mitgliedschaft.

3. Selbstverpflichtungen

Die Organisation verpflichtet sich, sich aktiv im Verbund ventao einzubringen und solidarisch mit anderen 
Mitgliedsorganisationen zusammen zu arbeiten. Die Organisation erkennt ventao-Satzung, 
Geschäftsordnung und Beitragsordnung an. Sie verpflichtet sich somit dazu, Mitgliedsbeiträge gemäß 
Beitragsordnung zu zahlen. Laut Geschäftsordnung verpflichtet sich die Organisation an mindestens einer 
der ventao-Veranstaltungen im Jahr (Mitgliederversammlung, Workshop oder eine andere Veranstaltung 



bzw. an einer persönlichen Beratung) teilzunehmen. Seitens der Organisation besteht die Bereitschaft zur 
Arbeit an der eigenen Qualitätsentwicklung im Rahmen seiner internationalen Freiwilligendienste. 
Darüberhinaus bekennt sich die Organisation zum ventao-Leitbild und ist bereit, organisationsinterne 
Strukturen sowie das Verhältnis zu Partnerorganisationen zu reflektieren.
Die Organisation bekennt sich zur Diversität der Gesellschaft und begegnet Menschen mit diversen 
Positionierungen mit Achtung und Respekt und erkennt diese als gleichwertig an. Die Organisation ist 
bestrebt, die Diversität der Gesellschaft in den eigenen Angeboten mitzudenken und in den eigenen 
Strukturen abzubilden.

 

Ort und Datum Rechtsverbindliche Unterschrift/en
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